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3. Wahlperiode 


Drucksache 2548 


Der Bundesminister des Innern 

Z 6 - 09 140 - 34/61 


Bonn, den 21. Februar 1961 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Übertragung von Aufgaben auf das Bundesver- 
waltungsamt 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
— Drucksache 2465 — 


Die Kleine Anfrage der Fraktion der SPD vom 8. Februar 1961 
beantworte ich im Einvernehmen mit dem Herrn Bundes- 
minister der Finanzen wie folgt: 

I. Nach dem Gesetz über die Errichtung des Bundesverwaltungs- 
amtes vom 28. Dezember 1959 (BGBL I S. 829) ist das Bun- 
desverwaltungsamt zuständig für 

1. die Aufgaben des früheren Bundesamtes für Auswan- 
derung, 

2. die Aufgaben der früheren Bundesausgleichsstelle gemäß 
§ 25 G 131, 

3. die Versorgung der früheren Bediensteten jüdischer 
Gemeinden oder öffentlicher Einrichtungen und ihrer 
Hinterbliebenen nach § 31 d BWGöD, 

4. die Ausführung der Staatsangehörigkeitsgesetze, soweit 
nicht die Zuständigkeit der Staatsangehörigkeitsbehörde 
eines Landes gegeben ist, 

5. die Führung des Ausländerzentralregisters, 

6. die Leistung und Abrechnung der nach dem Gesetz über 
die Sorge für die Kriegsgräber vom 27. Mai 1952 (BGBL I 
S. 320) vom Bund aufzubringenden Kosten. 

II. Im Jahre 1960 sind die Aufgaben des Bundesverwaltungs- 
amtes aufgrund der durch § 1 Abs. 2 und 3 erteilten Er- 
mächtigung wie folgt erweitert worden: 

7. Einleitungsbehörde und oberste Dienstbehörde im Sinne 
der Bundesdisziplinarordnung, soweit diese Befugnisse 
im Bereich des Kapitel I und des § 62 G 131 dem BMI 
zustehen (Anordnung des BMI vom 4. Januar 1960 — 
GMßl. S. 26), 

8. Auslandsfürsorge im Rahmen der Anordnung des BMI 
vom 29. Januar 1960 (GMBl. S. 66), 
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9. Zusicherung von Bundeszuschüssen nach § 18 a G 131 
(Anordnung des BMI vom 8. Februar 1960 — GMBl. 
S. 78), 

10. oberste Dienstbehörde gemäß § 60 Abs. 1 Satz 4 G 131 
(Anordnung des BMI vom 9. Februar 1960 — GMBl. 
S. 94), 

1 1. Ermittlungszentrale für die Aufenthaltsermittlung von 
Wehrpflichtigen, die sich der Erfassung entziehen (Anord- 
nung des BMI vom 12. Februar 1960 — GMBl. S. 78), 

12. Pensionsfestsetzungs- und Regelungsbehörde im Dienst- 
bereich des BMI einschließlich BGS (Anordnung des 
BMI vom 19. Februar 1960 — GMBl. S. 94), 

13. Ausstellung von Ersatzurkunden nadi § 9 des Gesetzes 
über Titel, Orden und Ehrenzeichen für Berechtigte im 
Ausland (Anordnung des BMI vom 26. Februar 1960 — 
GMBL S. 95), 

14. Ausgleich überhöhter Fahrkosten im Verkehr mit Berlin 
(Bekanntmachung des BMI vom 1. März 1960 — GMBl. 
S. 118), 

15. Entscheidung über Anträge auf Übernahme von Deutschen 
und Volksdeutschen in die Bundesrepublik gemäß An- 
ordnung des BMI vom 11, März 1960 (GMBl. S. 134), 

16. Ausbildung der Regierungsinspektoranwärler für den 
Gesdiäftsbereich des BMI (ohne BGS), 

17. Sammlung von Mitteilungen über rechtskräftige Verur- 
teilungen der Inhaber bestimmter Titel, Orden oder 
Ehrenzeichen gemäß Nr. 30 der Anordnung über Mit- 
teilung von Strafsachen, 

18. Wiedereinziehung der nach § 26 des Konsulargesetzes 
an Deutsche im Ausland gewährten Darlehen (Bekannt- 
machung des AA vom 22. März 1960 — GMBl. S. 149), 

19. finanzielle Betreuung der Lehrer an den Auslands- 
schulen (Bekanntmachung des AA vom 3. Juni 1960 — 
GMBL S. 309). 

III. Nachdem jetzt für das Bundesverwaltungsamt die Unter- 
bringungsfrage, die bisher eine Aufgabenerweiterung er- 
schwerte, gelöst ist, wird es in Kürze noch folgende Auf- 
gaben übernehmen: 

20. Angelegenheiten der beamtenrechtlichen Versorgung im 
Dienstbereich des BML, 

21. Angelegenheiten der beamtenrechtlichen Versorgung im 
Geschäftsbereich des Auswärtigen Amtes, 

22. Kriegsgräberfürsorge im Ausland, 

23. Wiedergutmachung für Nationalgeschädigte, 

24. Wiedergutmachung für niederländische Rückwanderer, 
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25. Berufsförderung, Unterbringung und finanzielle Betreu- 
ung der Beamten a. W. des Bundesgrenzschutzes nach 
Beendigung ihrer Dienstzeit. 

Das Bundesverwaltungsamt wird damit im Laufe dieses 
Jahres eine Personalstärke von rd. 350 erreichen. 

IV. Es wird auch künftig laufend geprüft werden, ob 
weitere Aufgaben zur Entlastung der Bundesministerien 
dem Bundesverwaltungsamt übertragen werden können. 
Die Prüfung wird sich auch auf die vom Präsidenten des 
Bundesrechnungshofes in seinem Bericht vom 28. Dezem- 
ber 1960 — Drucksache 2364 — genannten Aufgaben 
erstrecken. 


Dr. Schröder 



